
 

Zum Gemeindeleben-Garten brachte Gott uns souverän

DIE GEMEINDE — Als unser Zuhause und unsere Ruhe
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2. Keine Schule, noch Fabrik, noch Kathedrale sehen wir, 

Doch den Garten, wo der Herr nun pflanzt und sät. 

Darin setzte Er uns korprativ, Sein Garten sind wir hier, 

Wo Er uns zum wachsen bringt von früh bis spät. 
 

3. Im Gemeindeleben-Garten wächst viel Frucht an einem Baum, 

Voller Leben, frei verfügbar jederzeit. 

Drum sei einfach, nicht verhärtet, lass die Meinung – iss vom Baum! 

Jesus schmeckt so süß, uns füllt mit Herrlichkeit! 
 

4. Hier beim Baum auch Wasser findest, Gott in Christus fließt zu uns, 

Alle Trockenheit und Streit beendet Er. 

Halleluja! Denn im Garten fließt der Herr im Geist zu uns, 

Und so wachsen wir im Leben mehr und mehr. 
 

5. Bist du dankbar und zufrieden, dass dich Christus trug hierhin, 

Wo Sein Reichtum und die Süße endlos fließt? 

Drum sei glücklich, voller Freude und im Geist froh feste Ihn, 

Dann bringt Gottes Garten Frucht, die Er genießt. 
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